
Gastgeber und Gesprächspartner des  

World-Cafés: 

 

1. Rotraud Apetz, Kunst- und 

museumspädagogische Angebote,  

Förde-VHS 

2. Jan-Taken de Vries, Musis, Gemeinschaftsschule 

Pönitz /Musikhochschule Lübeck 

3. Deborah di Meglio,  

Spartenübergreifendes Schulprojekt, Förderschule 

Geesthacht, Gerhart-Hauptmann-Schule, Kiel 

4. Barbara Burton, Grundschule Bickbargen, 

Halstenbek 

5. Hella Marth, Kai Kloss,  

Helene-Lange-Gymnasium, Rendsburg 

6. Kinder– und Jugendchor an der Oper Kiel, 

Theater Kiel 

7. Martin Gries, Bücherpiraten, Lübeck  

8. Friederike Rückert, Simon Kühl, Kunstprojekte, 

Kunsthochschule, Muthesius Kunsthochschule  

9. Heino Schön, Schule an der Wakenitz, Lübeck 

10. Anneke Schulz-Hildebrandt, Arno Engelmann, 

Filmen mit Schülern, Holstenschule, Neumünster  

11. Siegfried Jacobs, Theaterprojekt, RBZ 

Ravensberg, Kiel 

12. Andrea Schobries, Musik erfahren und erleben,  

Musiculum, Kiel  

13. Johanna Göb, Theaterstürmer, 

Kooperationsprojekt zwischen dem Stadttheater 

und Schulen in Neumünster 

14. Sylvia Wieland, Singschule Flensburg 

15. Richard Ferret, Musikschule - Ort kultureller 

Bildung, Musikschule Dithmarschen 

16. Lesen - Grundbedingung kultureller Bildung, 

Stadtbücherei Kiel  

17. Lou Probst-Hayn, Texte schreiben - Texte prüfen, 

Emil von Behring Gymnasium, Großhansdorf  

18. Werner Fütterer, Markus Herschbach,  

Der Flensburger Weg - Universitäre Projekte im 

Kontext von Schule, Kunst  und kultureller 

Bildung im deutsch-dänischen Grenzland  

 

 

 

17.00 Uhr   Schulen als Partner im „Jahr der  

                   kulturellen Bildung 2014“ 

             Rede Prof. Dr. Waltraud `Wara“ Wende  

       Ministerin für Bildung und Wissenschaft 

 

17.10 Uhr   Resümee und Ausblick 

 

17.45 Uhr   Musikalischer Abschluss  

                    Jan-Taken de Vries 

 

18.00 Uhr   Gespräche und Ausklang  

        bei einem Imbiss 

 

Für Vereine und Verbände besteht die Möglichkeit, sich 

mit ihren Angeboten an kleinen Infotischen darzustellen. 

 

Veranstaltungsort: 

Kulturforum in der Stadtgalerie, Andreas-Gayk-Straße 31, 

24103 Kiel, www.kulturforum-kiel.de,  

Parkmöglichkeiten: Parkhaus Kaistraße,  

Parkhaus Sparkassen-Arena  
 

Veranstalter:  

Ministerium für Justiz, Kultur und Europa 

Ministerium für Bildung und Wissenschaft 

Ministerium für Soziales, Gesundheit,  

Familie und Gleichstellung 

des Landes Schleswig-Holstein 

Institut für Qualitätsentwicklung  

an Schulen Schleswig-Holstein 
 

Ansprechpartnerin: 

Ministerium für Justiz, Kultur und Europa 

Ute Kohrs, Reventlouallee 2-4, 24105 Kiel,  

Tel. 0431 988-5880 
 

Anmeldung: 

Bitte melden Sie sich zu dieser Veranstaltung per Email 

bis zum 15.09.2013 an unter: ute.kohrs@jumi.landsh.de 

Informationen zum Jahr der kulturellen Bildung 2014 

finden Sie auch im Internet unter: 

www.mjke.schleswig-holstein.de 

 
 

Einladung  
 

Auftaktveranstaltung   

„Jahr der kulturellen Bildung 2014“ 
 

am 23. September 2013,  

12.30 Uhr bis 18.00 Uhr  

im Kulturforum, Kiel 

http://www.kulturforum-kiel.de
mailto:ute.kohrs@jumi.landsh.de
http://www.mjgi.schleswig-holstein.de


 

 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

das Jahr 2014 soll das ‘Jahr der kulturellen Bildung‘ 

werden!  

 

Ziel der Landesregierung ist es, Kindern und 

Jugendlichen Lust auf Kultur und Kunst, Musik, Theater 

und Literatur zu machen. Zwölf Monate lang sollen 

flächendeckend in ganz Schleswig-Holstein interessante 

Kultur- und Kunst-Projekte stattfinden, die geeignet sind, 

Kindern und Jugendlichen unterschiedliche Formen 

künstlerischen Ausdrucks näher zu bringen und 

erfahrbar zu machen. Angefangen von experimentellen 

Musikaktionen über Improvisationstheater bis hin zu 

Aktions-Malerei – alles ist möglich, sofern es geeignet 

ist, jungen Menschen den Zugang zu Kultur und Kunst 

zu erleichtern. 

 

Für dieses anspruchsvolle Ziel gilt es, ideenreiche 

Partner und engagierte Multiplikatoren zu gewinnen: 

Lehrerinnen und Lehrer, Erzieherinnen und Erzieher, 

Künstlerinnen und Künstler, Bildungs- und 

Kultureinrichtungen, Kunstinitiativen und Musikprojekte. 

Gemeinsam können wir viel bewegen. Aus diesem 

Grund laden wir Sie ein, am 23. September von 12.30 

Uhr bis 18.00 Uhr ins Kieler Kulturforum zu kommen. An 

diesem Nachmittag soll es darum gehen, Ideen 

auszutauschen, gemeinsam Projekte zu entwickeln und 

Kontakte zu knüpfen.  

 
 

 

 
              

 

 

 

 

 

 

Wir würden uns sehr freuen, wenn viele von Ihnen 

mitmachen und wir zusammen dazu beitragen, dass 

das ‘Jahr der kulturellen Bildung 2014‘ ein 

erfolgreiches Jahr wird! 
 

 

 

Anke Spoorendonk 

Ministerin für Justiz, Kultur und 

Europa  

 

 

 

 

 

 

Kristin Alheit 

Ministerin für Soziales, Gesundheit, 

Familie und Gleichstellung 

 

 

 

 

 

 

 

 

Prof. Dr. Waltraut „Wara“ Wende 

Ministerin für Bildung und 

Wissenschaft        

 

Programm:  
 

 

12.30 Uhr    Anreise 

  

13.00 Uhr    Begrüßung  

                    Moderator: Andreas Schmidt, NDR 

 

13.05 Uhr    Warum ein  

                    „Jahr der kulturellen Bildung“? 

                    Rede Anke Spoorendonk 

                    Ministerin für Justiz, Kultur und Europa 

 

                    Grußwort   

                    Ministerium für Soziales, Gesundheit,  

                    Familie und Gleichstellung 

 

                    Grußwort  
Dr. Thomas Riecke-Baulecke,  

   Direktor des Instituts für 
  Qualitätsentwicklung an Schulen 
  Schleswig-Holstein (IQSH) 

 
13.45 Uhr     KulturTagJahr 
                     Kultur – Ein Tag. Ein Jahr.  
                     Ein Jahrgang 
                     Friederike Schönhuth, 

         Altana Stiftung, Bad Homburg 

 

14.15 Uhr    Kaffeepause  

 

14.45 Uhr    Vorstellung der Expertinnen und  

                    Experten des „World-Cafés“ 

 

15.45 Uhr    Beginn des „World-Cafés“ 

                    An 18 Treffpunkten berichten  

                    Künstlerinnen und Künstler, 

                    Schulleitungen, Vertreterinnen und  

                    Vertreter von Kulturinstitutionen von  

                    ihren Projekten und entwickeln  

                    gemeinsam mit den Teilnehmerinnen  

                    und Teilnehmern Perspektiven und  

                    Handlungsoptionen. 


